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Pädagogische
Vlâtter.

ArâtMg l>« .Slhmizer. EHWngsfreMes" M der Mag. Kliltter-.

Organ des Vereins kathol. Kehrer und SWmnner der Mwetz
und des slilloeizerisllien Natdalischen Grziednngsverelns.

Sinstedeln, 7. März 1913. Nr. so 20. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolber
«ickenbach (Schwhz) und Laur. Rogaer, Httzktrck, Herr Lehrer I. keitz, Amden (St. Ballen)
und Herr Clemens Frei zum „Storiken", Einsiedeln, Einsendung«» sind an letzteren, als den
Ihef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH, Haasenstein Vogler in Luzern

Abonnement:
Ericheint wSchentlich einmal und kostet jährlich Fr. e.dg mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle «- Rickenbach, Berlagshandlung, Einstedeln.
Krankenkasse »e« Berein» kath. Lehrer und SMulmànner »er «chweiz:

Bcrbandsprâlident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden; Verbandskassier Hr. Lehrer
Als. Engcler, Lachen-Vonwil (Check IX 0^St>.

ZuHalt: Ueber Heilpädagogik. — Aus dem Kt. St. Gallen. — Achtungl — Bon
unserer Krankenkasse. — Literatur. — Brieskasten der Redaktion. — Inserate.

Ueber Heilpiidagogik.
(Zoh. Seitz, Amden.)

(Schluß.)

Bedeutend tiefsinniger baut Willmann auf Herbart auf. Der
Altmeister der katholischen modernen Pädagogik wurde durch umfassende

historische Studien vor dem einseitig intellektualistischen Standpunkt Her-
barts und seiner Epigonen bewahrt. Was WillmannS Methode vorzüg-
lich auszeichnet, ist die intensive Verwertung der Erfahrung der Geschichte
der Methodik über Ausfassung, Assoziation und Meditation.
Willmann stellt den Schüler in den Zentralpunkt deS Unterrichts, will
ihn zur Selbsttätigkeit anleiten und gliedert darum den Lehrgang nach

folgenden Fragen:
l. Wa» kann für die Auffassung des Begenstandes geschehen, insbe-

sonder« für deren Förderung durch die Deutlichkeit der Darstellung?
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